
Einladung

zu den öffentlichen Vorträgen von 

Myanmar: Demokratisierung durch Föderalisierung und 

Föderalisierung durch Demokratisierung 

Montag, 18.06, 13.15 – 14.45 Uhr, R323

Anspruch und Wirklichkeit deliberativer

Bürgerbeteiligungsprozesse 

Dienstag, 19.06., 15.15 – 16.45 Uhr, R023

Minderheitenpolitik und Territorialautonomien in Europa:

Das Fallbeispiel Südtirol

Mittwoch, 20.06., 11.15 – 12.45 Uhr, R126

Dr. Elisabeth Alber ist Wissenschaftlerin am Institut für Vergleichende

Föderalismusforschung des Forschungszentrums Eurac Research in Bozen,

Südtirol, und dort Leiterin des Forschungsclusters „Institutionelle Innovation und

partizipative Demokratie“. Dr. Alber arbeitet seit mehr als 15 Jahren im Bereich der

vergleichenden Föderalismus- und Regionalismusforschung, territorialer Autonomie-

und Minderheitenforschung, Dezentralisierungs- und Demokratieförderung sowie zu

Theorie und Praxis deliberativer Bürgerbeteiligungsprozesse.

Alle Interessenten sind recht herzlich eingeladen!
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